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Snow across the Alps in mid-March 2016 (Source: NASA image by Jeff Schmaltz, LANCE/EOSDIS Rapid Response).
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Die Schweiz erwärmt sich weiter …

Seit Messbeginn:
+ 2°C 



Auswirkungen in Zürich

Temperaturentwicklung 1864 – 2020 
(Abweichung zur Norm 1961-1990)



Anzahl Hitzetage in Zürich

Maximumtemperatur ≥ 30°C



Anzahl Tropennächte in Zürich

Minimumtemperatur ≥ 20°C



Das Wissen zum Klimawandel ist gross

Die Erwärmung des 

Klimasystems ist eindeutig.

Der Einfluss des Menschen 

auf das Klima ist klar.

Weitere Emissionen von 

Treibhausgasen werden eine 

weitere Erwärmung bewirken.

Die Begrenzung des Klimawandels 

erfordert beträchtliche und anhaltende 

Reduktionen der Treibhausgasemissionen.



Wie setzen sich die 
Tendenzen in Zukunft fort?



Auf nationaler Skala…

«CH2007» CH2011

CH2018

3. Generation 

Schweizer Klimaszenarien



Klimaszenarien: Was wäre wenn?

Emissionsszenarien
Kein Klimaschutz 

Was wäre die (klimatische) Folge 
eines weiterhin unverminderten 

Treibhausgasausstosses?

Konsequenter Klimaschutz 
Wie würde sich das Klima bei 

deutlichen globalen Anstrengungen 
zur Emissionsreduktion entwickeln?



Klimamodelle

Globales Klimamodell
(100-250 km)

Regionales Klimamodell
(12-50 km)

Changing weather 1080 30p II Europe zoom.mp4


Klimamodelle



Abbildung: S. Gruber, Carleton University

Verbleibender Skalensprung
-> Downscaling

Systematische Modellfehler selbst auf aufgelöster Skala
-> Fehlerkorrektur



Schweiz ohne Klimaschutz

+2.5 °C

Temperatur
Abweichung vom Mittel 1981-2010

+4.5 °C



Die Klimazukunft der Schweiz

Trockenere 
Sommer

Heftigere 
Niederschläge

Mehr Hitzetage Schneeärmere 
Winter

Weniger Niederschlag Nullgradgrenze steigt

Schnee macht sich rarMehr Verdunstung

Intensivere und 
häufigere

Extremniederschläge

Hitzewellen

Hitzeextreme



Im Sommer mehr Hitze und weniger Regen

Änderung 2085

gegenüber 1981-2010

nässertrockener

Niederschlagsänderung (%)Temperaturänderung (°C)

wärmerkälter



Niedrigwasser 2018

Quelle: SRF 2018



Zukünftige Änderungen am Bsp. Basel



Oder in anderen Worten…

Saragossa

Split

(Monika Göldi, ETH Zürich)



Hitzewelle 2019

34° 36° 33° 31° 33° 35°17° 21° 21° 18° 15° 20°

Basel

file:///D:/data/reto/uni/Talks_Conferences/2016_06_xx ETH Rat/animations/CESM 1-8deg full version map playbackrate3 1080 30p_v2.mp4


Hitzewelle 2062?

38° 40° 37° 35° 37° 39°20° 24° 24° 22° 19° 23°

Basel

file:///D:/data/reto/uni/Talks_Conferences/2016_06_xx ETH Rat/animations/CESM 1-8deg full version map playbackrate3 1080 30p_v2.mp4


AWEL, Kanton Zürich

Zürich-Fluntern
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Berücksichtigung des Hitzeinseleffektes



AWEL, Kanton Zürich

StadtinneremUmland (Zürich-Fluntern)

Anzahl Tropennächte
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Berücksichtigung des Hitzeinseleffektes



Kühlenergie wird zukünftig wichtiger

Mittelland
• Heizwärmebedarf: ca. -30%
• Klimakältebedarf: +300% bis +700%

→ Zukünftig: Klimakältebedarf ~ Hälfte des 
heutigen Heizwärmebedarfs

→ Wichtigkeit der optimalen Nutzung 
Sonnenschutz und Nachtauskühlung

Bundesamt für Energie
Bundesamt für Umwelt
Bundesamt für Meteorologie und Klimatologie

Climabau



Grundlagen für Gebäudesimulationen

Berücksichtigung von Änderungen in Hitzewellen

Berücksichtigung von Hitzeinseleffekten

@AWEL

@CH2018

Physikalisch-konsistent, stündliche 
Szenariodaten



Intensiverer Starkregen

© SRF





Vorhersage wird Realität

Quelle: SRF 2018



Bahnhof Lausanne 11.06.2018





O. Stebler, 10. Oktober 2016



Wo geht die Reise hin?

Emissionsszenarien

Kein Klimaschutz 

Konsequenter Klimaschutz 



+2.5 °C

Temperatur
Abweichung vom Mittel 1981-2010

+4.5 °C

Klimaschutz macht grossen Unterschied



Klimaschutz macht grossen Unterschied

+2.5 °C

Temperatur
Abweichung vom Mittel 1981-2010

+4.5 °C

Kein Klimaschutz
Konsequenter Klimaschutz

+1.0 °C



Klimaszenarien in der 
Anwendung



Grundlage für klimakompatible Entscheidungen

Klimaszenarien Klimaschutz und Anpassung



Webplattform www.nccs.ch



Webatlas



Netzwerk des Bundes zu Klimadienstleistungen
Mehrere Themenschwerpunkte

Klimaszenarien

Hydrologie Naturgefahren
Wald

Landwirtschaft

GesundheitTiergesundheit www.nccs.ch



40National Centre for Climate Services NCCS Zürich, 16/12/2020

Beispiel «Hydrologische Szenarien»
Abfluss des Rheins (Jahresgang)

Niedrigwasser Thur

NCCS 2021



41National Centre for Climate Services NCCS Zürich, 16/12/2020

Beispiel «Bevölkerungsschutz und Klimawandel»



42National Centre for Climate Services NCCS Zürich, 16/12/2020

Beispiel «Bevölkerungsschutz und Klimawandel»

Pilotstudie über den Einfluss von 
Starkniederschlägen auf die Einsätze von 
Schutz und Rettung Zürich



43National Centre for Climate Services NCCS Zürich, 16/12/2020

Beispiel «Hagelklima Schweiz»
Produkte und neue Methoden

WiederkehrperiodenHagelkorngrössenHagelhäufigkeit Methoden



44National Centre for Climate Services NCCS Zürich, 16/12/2020

National Centre for Climate Services (NCCS)
Mitglieder und Partner

+ Bundesamt für Energie BFE 



45National Centre for Climate Services NCCS Zürich, 16/12/2020

Netzwerkagent und Wissensdrehschreibe



Der Klimawandel ist in der Schweiz deutlich spürbar und wird sich 
in Zukunft weiter verstärken.

Trockenere Sommer, heftige Niederschläge, mehr Hitzetage und 
schneearme Winter sind die absehbaren Folgen eines 
ungebremsten Klimawandels für die Schweiz

Mit konsequentem Klimaschutz sind zwei Drittel der Erwärmung 
und schlimmere Auswirkungen vermeidbar. 

Fazit

Klimaszenarien sind der Ausgangspunkt einer ganzen 
Wertschöpfungskette für Wirtschaft, Verwaltung und Gesellschaft.



Vorbote der Zukunft?

D. Gerstgasser, MeteoSchweiz 2021 BAFU 2019
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Vielen Dank!


